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Der Wilhelmsthaler See ist der vermutlich 
älteste fürstliche Stausee Deutschlands. 
Er wurde bis zum Jahr 1712 durch 
Aufschüttungen angestaut.
Besonders in den Herbstmonaten eignet sich 
das Parkgelände für einen kleinen Ausflug 
und zum Verweilen, denn die Farbenpracht 
der Bäume und die Spiegelungen auf 
dem See beeindrucken während dieser 
Jahreszeit wohl am meisten.

Goldener Oktober am 
Wilhelmsthaler See

Foto: Selina Otto
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RUFNUMMERN UND ÖFFNUNGSZEITEN

Wilhelmstraße 53
99834 Gerstungen
Tel.:  ........................................................  036922-245-0
Fax:  ...................................................  036922-245-500

E-Mail: info@gerstungen.de
Internet: www.gerstungen.de

www.facebook.com/Gerstungen

Eine telefonische Terminvergabe für alle Ämter der Gemein-
deverwaltung ist vorab erforderlich.

Bürgerservicebüro Gerstungen
Markt 13
Montag  ..................................... geschlossen oder nach Vereinbarung
Dienstag  .......................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  ................................. geschlossen oder nach Vereinbarung
Donnerstag  .................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Bürgerbüro  .....................................................................  036922-245-210
Einwohnermeldeamt  .................................................  036922-245-212
Ordnungsamt  ................................................................  036922-245-221
Friedhofsverwaltung  .................................................  036922-245-812
(nur dienstags 09.00 - 12.00 Uhr!)

Bürgerservicestelle Marksuhl
Bahnhofstraße 1
Montag  ................................................... 09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Dienstag  .................................. geschlossen oder nach Vereinbarung
Mittwoch  ................................. geschlossen oder nach Vereinbarung
Donnerstag  .......................................... 09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Freitag  ...................................... geschlossen oder nach Vereinbarung

Einwohnermeldeamt  .................................................  036922-245-213
Friedhofsverwaltung  .................................................  036922-245-812
(nur donnerstags 14.00 - 18.00!)

Rathaus Gerstungen
Wilhelmstraße 53
Montag  ....................................................................................... geschlossen
Dienstag  .......................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  ................................................................................... geschlossen
Donnerstag  .................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeit der Bürgermeisters Tim Rommert
im Rathaus Gerstungen oder in der Bürgerservicestelle Mark-
suhl nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
im Sektretariat möglich:   036922-245-101

Standesamt  ............................................................  036922-245-241
Liegenschaftsverwaltung  ........................................ 036922-245-421
Wohnungsverwaltung  ..............................................  036922-245-602
Bauverwaltung  ............................................................. 036922-245-401
Ortsteilbürgermeister Marksuhl - Heiko Ißleib
jeden letzten Montag im Monat .............................. 16.00 - 18.00 Uhr
im Schloss Marksuhl
telefonisch erreichbar unter .............................................  0173-9734112
Ortsteilbürgermeister Lauchröden - Uwe Müller
jeden 1. Montag im Monat  ......................................... 17.30 - 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus
Ortsteilbürgermeisterin Oberellen - Caterina Körner
jeden 1. Mittwoch im Monat  .....................................  17.30 - 18.30 Uhr
Friedensteinstraße 44

Ortsteilbürgermeisterin Unterellen - Annemarie Rimbach
jeden 1. Donnerstag im Monat  ................................  17.00 - 18.00 Uhr
Pfarrgasse 35
Ortsteilbürgermeisterin Neustädt - Veronika Führer
jeden 2. Mittwoch im Monat  ....................................  17.00 - 18.00 Uhr
Ortsteilbürgermeister in Sallmannshausen - Jens Schwedes
donnerstags  ....................................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Ortsteilbürgermeister in Eckardtshausen - Dieter Scheuch
jeden 1. Dienstag im Monat  ......................................  18.00 - 19.00 Uhr
Ortsteilbürgermeister in Wolfsburg-Unkeroda - Holger Fuß
jeden 1. Mittwoch im Monat in einer geraden Woche
im Dorfgemeinschaftshaus  .......................................  17.00 - 18.00 Uhr
in dringenden Fällen ..........................................................  0173-8920880
Ortsteilbürgermeister in Förtha - Frank Michalowski
telefonisch erreichbar unter  ............................................ 0163-2027887
Ortsteilbürgermeister von Burkhardtroda - Uwe Rodeck
telefonisch erreichbar unter  ........................................... 036925-90700

Sprechzeiten Eigenbetrieb Gemeindewerke Gerstungen
Wilhelmstr. 45, 99834 Gerstungen
Tel. ..........................................................................................  036922-245-711
Dienstag  .......................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Wasser/Abwasser - Bereich Gemeinde Gerstungen
Herr Biehl  ................................................................................ 0175-1849264
Herr Trümper  ........................................................................  0170-7816570
Herr Golle  .............................................................................  0151/61368143

Herr Ziehn Büro:  ................................................... 036922/245703
Mobil:  ...................................................  0160/5320608

Wasser/Abwasser - Bereich ehem. Gemeinde Marksuhl
und ehem. Gemeinde Wolfsburg-Unkeroda

Herr Kallenbach Büro:  ...................................................  036922-245702
Mobil:  .................................................  0151-16048960

Bereitschaft für Wasser/Abwasser
(nach Dienstende in Notfällen)  .................................  036922/245-701

(Bauhof, Grünflächen etc.)
Tel. Büro Grün & Service .............................................  036922-245-821
Bereitschaftstelefone:
Bereich Bauhof Gerstungen  .......................................  036922-245-897
Bereich Bauhof Eltetal  ..................................................  036922-245-898
Bereich Bauhof Marksuhl/WUK  .................................  036922-245-899
Sprechzeiten der Friedhofs- und 
Grünflächenverwaltung 036922-245-812

Dienstag: (im Bürgerbüro Gerstungen)  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: (in Marksuhl)  14.00 - 18.00 Uhr

Grünschnittannahmestellen in der Gemeinde
Grünschnittannahmestelle GERSTUNGEN
an der ehemaligen Siloanlage Gerstungen an der L1021
Grünschnittannahmestelle MARKSUHL
am Lagerplatz des ehem. Raiffeisenmarktes, Bahnhofstr. 36
jeweils:
Mittwoch  13.00 – 17.00 Uhr
Samstag  09.00 – 13.00 Uhr

Letzte Öffnung der Grünschnittannahmestellen:
19. November 2022
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Gerstunger Wohnungsbau GmbH
Wilhlemstraße 53, 99834 Gerstungen
Tel.  ......................................................................................... 036922-245-602
E-Mail:  wohnung@gerstungen.de
Dienstag  ............................................ 09.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .......................................09.00 - 12.00 u. 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ................................................................................09.00 - 12.00 Uhr

Bibliothek Gerstungen   036922-245-251

E-Mail: bliothek@gerstungen.de
Internet www.bibliothek.gerstungen.de
Öffnungszeiten:
Dienstag  ...................................  09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ..................................................................... 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  .......................................  09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Bibliothek Marksuhl  036922-245-252

E-Mail: bibliothek@gerstungen.de
Öffnungszeiten:
Montag  ..................................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .........................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Werratalmuseum Gerstungen   036922-245-261
Sophienstraße 4

E-Mail: museum@gerstungen.de
Das Werratalmusem geht ab November in die Winterschließzeit.
Termine oder Besichtigungen sind während dieser Zeit nur nach 
vorheriger Vereinbarung möglich.
Burgmuseum Ruine Brandenburg
Das Burgmuseum in der Kemenate mit Aussichtsplattform wird 
ehrenamtlich betrieben:
April bis September: sonntags  ................................ 11.00 - 17.00 Uhr
(bei Verfügbarkeit Aufsichtspersonal)
Das Gelände der Ruine Brandenburg lädt auch außerhalb der 
Öffnungszeiten ein zum Verweilen und Erkunden. Zusätzliche 
Führungen können individuell mit der Schlossverwaltung ver-
einbart werden: 0176 / 56 95 83 52.
E-Mail: info@brandenburg.de
www.die-brandenburg.de
Die Schlossverwaltung ist erreichbar unter der  0176 / 56 95 83 52.

E-Mail: info@die-brandenburg.de

Wichtige Rufnummern  
und Öffnungszeiten
Polizei Notruf  110
Polizei-Sprechstunde  
im Bürgerbüro Gerstungen, Markt 13
KOBB  036922 41103
Dienstag  16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  10.00 - 12.00 Uhr
Feuerwehr Notruf  112
Ortsbrandmeister, S. Knapp  0160-90228717
Wehrführer Gerstungen, T. Klimpel 0152-37956500
Wehrführer Untersuhl, St. Rudloff   036922-37961
Wehrführer Neustädt, G. Taubert   036922-29068
Wehrführer Lauchröden, M. Bartossek   01742717390
Wehrführer Oberellen, St. Poppe   0172-2864556
Wehrführer Marksuhl, S. Knapp   0160-90228717
Wehrführer Förtha, T. Rommert   0151-25202438
Wehrführer W.-Unkeroda, D. Rauscher   0152-28412026
Wehrführer Unterellen, S. Kümpfel   0160-2297496
Erdgasversorgung für Lauchröden, Gerstungen, 
Untersuhl, Marksuhl, Meileshof und Burkhardtroda
EAM Netz GmbH
Dienstleistungen durch Thüringer Energienetze
Entstörungsdienst Gas Tag und Nacht  
gebührenfrei   0800 6861177
Erdgasversorgung für Unterellen, Oberellen, Förtha, 
Wolfsburg-Unkeroda und Eckardtshausen
OHRA-Energie GmbH
Entstörungsdienst Tag und Nacht  03622 6216
TEAG Thüringer Energie AG
Kundenservice  03641-817-1111
TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co.KG
Strörungsdienst Strom  0800-686-1166 (24 h)
Bereitschaftstelefon (nach Dienstende für Notfälle der  
Wasserversorgung/Abwasserbehandlung)  036922-245-701

Nächster Redaktionsschluss
Mittwoch, 9. November 2022 (12 Uhr)

Nächste Erscheinung
Freitag, 18. November 2022

Redaktion Amtsblatt, Tel. 036922/245-202
E-Mail: wz@gerstungen.de
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Tierärztliche Versorgung
Tierarztpraxis Jan Börner
Am Bach 86 A, Untersuhl  ........................  Tel. 036922-20509 o. 31700
www.tierarztpraxisboerner.de

Bereitschaftsdienste der Zahnärzte
Zentrales Notdiensttelefon ......................................................... 116 117

Dr. med. dent. Birgit Baldofski
Großgasse 25, Oberellen,  ......................................... Tel. 036925-61316
Dr. med. dent. Wolfgang Baldofski
Wilhelmstraße 78, Gerstungen  ............................... Tel. 036922-20217
Dr. med. dent. Michael Haas
Schillerstr. 1, Gerstungen  ...........................................Tel. 036922-20208
Zahnarztpraxis Michael Höch
Berkaer Straße 5, 99837 Berka/W.,
OT Herda  ......................................................................... Tel. 036922-20885
Zahnarztpraxis Heidi Kaiser
Schwanengasse 1, Berka/Werra  ............................. Tel. 036922-20344
Zahnarztpraxis Dr. Daniela Bode
Mühlwiese 2, Förtha ....................................................Tel. 036925-90885
Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Johannes Neubauer
Bahnhofstr. 32, Marksuhl ...........................................Tel. 036925-60292

Bundesweiter Apotheken-Notdienst
Informationen zu diensthabenden Apotheken erhalten Sie unter 
der kostenlosen Rufnummer:

0800-0022833.

Bereitschaftsdienste der Apotheken
Storchen-Apotheke Gerstungen Tel.: 036922-2670
Apotheke im Riete Marksuhl Tel.: 036925-60490
Hessen-Apotheke Obersuhl Tel.: 06626-8011
Schwan-Apotheke Berka/Werra Tel.: 036922-2410
Glückauf-Apotheke Heringen Tel.: 06624-359
Brücken-Apotheke Heringen Tel.: 06624-92220
Der Dienst beginnt um 08.00 Uhr des genannten Tages und 
endet 08.00 Uhr des folgenden Tages.

Bereitschaftsdienst

Freitag, 4. November Storchen-Apotheke, Gerstungen
Samstag, 5. November Schwan-Apotheke, Berka
Sonntag, 6. November Schwan-Apotheke, Berka
Montag, 7. November Glückauf-Apotheke, Berka
Dienstag, 8. November Apotheke im Riete, Marksuhl
Mittwoch, 9. November Hessen-Apotheke, Obersuhl
Donnerstag, 10. November Storchen-Apotheke, Gerstungen
Freitag, 11. November Brücken-Apotheke, Heringen
Samstag, 12. November Glückauf-Apotheke, Heringen
Sonntag, 13. November Glückauf-Apotheke, Heringen
Montag, 14. November Apotheke im Riete, Marksuhl
Dienstag, 15. November Hessen-Apotheke, Obersuhl
Mittwoch, 16. November Storchen-Apotheke, Obersuhl
Donnerstag, 17. November Brücken-Apotheke, Heringen

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
bundesweit erreichbar über die: .............................................. 116 117
Bei lebensbedrohlichen Zuständen: ............................................... 112

Wilhelmstraße 76 („Spitze“)

HNO Praxis
Frau Dr. med. Galina Vogt
Facharzt für HNO-Heilkunde
Tel.  ....................................................................................036922-428376

Praxis für Gynäkologie
Die Praxis für Gynäkologie ist momentan nicht besetzt.

Praxis für Hauterkrankungen/Allergien
Frau Iljana von Buttler
Fachärztin für Hauterkrankungen/Allergien
Tel. .....................................................................................036922-428375

Marcus Barth,  
FA für Allgemeinmedizin und manuelle Medizin / 
Chirotherapie
Wilhelmstraße 76, Gerstungen,
Tel.  ...........................................................................................036922-439139

Frau Kathrin Lohse, 
FÄ für Innere Medizin
Markt 11, Gerstungen
Tel.  ........................................................................................... 036922-133939

Dr. med. Stefan Katzmann,  
Dr. med. Ute Katzmann  
Fachärzte für Allgemeinmedizin
Lindenstraße 24, Wolfsburg-Unkeroda
Tel. .............................................................................................  036925/61488

Die Praxis Dr. Katzmann zu folgenden Zeiten geschlossen:
18.11.2022
21.11.2022
30.11. - 02.12.2022

Frau Dr. medic. Ariadna-Delia Luncan,  
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Bahnhofstr. 32 im OT Marksuhl
Tel. 036925 / 60496
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AMTLICHER TEIL

AMTLICHE INFORMATIONEN

Information zum Bauablauf in Unterellen
Kanal- und Trinkwasserleitungsbau Unterellen
„Dorfstraße 2. Teilabschnitt / Obereller Straße“
Planung Kanal / Trinkwasserleitung und Straßenbau:
Ingenieurbüro Bechtel GbR, Bebra

Umfang der Baumaßnahme: siehe Planauszug
Baubeginn: 14. November 2022
Baufirma: STRABAG AG Direktion Sachsen/

Thür. Bereich Süd-Thüringen; 
98617 Ritschenhausen

Ansprechpartner:
Gemeindewerke Gerstungen: Hr. Ziehn 036922 / 245 703
Bauamt Gemeinde Gerstungen: Fr. Kaßner 036922 / 245 401
STRABAG AG (Bauleitung): Hr. Wilk 036949 / 270

Allgemeine Informationen zur Baumaßnahme:
In Vorbereitung der Baumaßnahme erhielten alle betroffenen 
Grundstückseigentümer bereits eine erste schriftliche Informa-
tion. In den nächsten Wochen werden Beweissicherungen der Ge-
bäude durchgeführt, um eventuell später (hoffentlich nicht) auf-
tretende Schäden zu erkennen. Bisher wurden die Einzelheiten der 
Hausanschlüsse mit den Grundstückseigentümern besprochen.
Als Gebäudegutachter wurde durch den Eigenbetrieb Gemein-
dewerke Gerstungen das Sachverständigenbüro Riesner & Wag-
ner aus Greußen beauftragt. Die Termine zur Durchführung der 
Besichtigungen werden gesondert bekannt gegeben.
Nunmehr stehen auch die ausführende Baufirma und der Bau-
beginn fest. Beauftragt wurde die Firma STRABAG AG.
Generell versuchen wir während der gesamten Baumaßnahme 
die direkte Zufahrt der Grundstücke für PKW sowie für Rettungs-
fahrzeuge unter Baustellenbedingungen aufrechtzuerhalten, 
mit Ausnahme der Zeit in der die Arbeiten direkt vor dem jeweili-
gen Grundstück stattfinden.
Es ist geplant die Fahrbahnoberflächen mittels Asphalt in dem 
vorgefundenen Zustand wiederherzustellen. Der Ausbau der 
Kreisstraße ist für einen späteren Zeitpunkt vorgesehen und wird 
durch das Straßenbauamt des Wartburgkreises geplant.
Wir bitten die betroffenen Anwohner z.B. Heizöl, Baumaterialien 
oder Möbel nach Möglichkeit vor Beginn der Bauarbeiten liefern 
zu lassen. Nach Beginn der Bauarbeiten wäre dies nur nach Ab-
sprache mit der Bauleitung möglich. Damit während der Bauzeit 
die Abfuhr der häuslichen Abfälle (Hausmüll, Gelbe Tonne, Altpa-
pier) reibungslos gewährleistet werden kann, bitten wir, die Müll-
tonnen wie gewohnt rechtzeitig am Tag vor der Abfuhr bereit zu 
stellen. Sollte die direkte Abfuhr infolge der Baumaßnahme nicht 
möglich sein, werden die Mülltonnen innerhalb der Baustelle 
durch die Baufirma an vorgesehene Sammelplätze transportiert. 
Diese befinden sich voraussichtlich am Bauanfang / Bauende. Da-
mit die Rückverteilung nach der Leerung reibungslos klappt und 
jeder Haushalt seine eigene Tonne wiederbekommt, sind diese 
zwingend mit Ihrer Anschrift zu versehen.

Informationen zum geplanten Bauablauf:
Nach ersten Absprachen mit der Baufirma soll der Baubeginn vo-
raussichtlich Mitte November erfolgen. Als 1. Bauabschnitt wird 
mit dem Kanalbau in der Zufahrt zum Jugendklub begonnen. 
Im Anschluss daran erfolgt im kommenden Frühjahr der 2. Bau-
abschnitt mit den Arbeiten in der Dorfstraße, beginnend ab der 
Hausnummer 10.
Für den 3. Bauabschnitt in der Obereller Straße ist eine Vollsper-
rung für den gesamten Verkehr geplant. Eine entsprechende in-
nerörtliche Umleitungsstrecke wird für diesen Bauabschnitt vor-
bereitet und ausgeschildert.
Wir wünschen Ihnen und uns ein zügiges Bauen ohne böse Über-
raschungen und danken für Ihr Verständnis.
Übersichtsplan:

Information des Thüringer Forstamtes
Wildverkauf direkt aus dem Wald
Das Thüringer Forstamt Marksuhl wird wie in jedem Jahr in den 
Herbst- und Wintermonaten Ansitzdrückjagden durchführen. 
Dabei wird heimisches Wild erlegt, aus dem im Nachgang hoch-
wertige Lebensmittel erzeugt werden.
Wildfleisch (Wildbret) ist ein gesundes Naturprodukt und 
stellt ein hochwertiges, natürliches Lebensmittel dar. Es be-
sitzt einen hohen Mineralstoff- und Vitamingehalt und ist 
reich an Kalium, Phosphor, Eisen und Vitamin B2. 

Verkauft wird überwiegend Schwarz- und Rehwild, aber 
auch Rot- und Damwild kann zu moderaten Preisen erwor-
ben werden. Wir weisen darauf hin, dass wir das erlegte und 
ausgeweidete Wild ausschließlich als ganze Stücke in der 
Decke (Fell) bzw. Schwarte abgeben können. Das Abziehen 
des Fells und das Zerwirken in fertige Bratenstücke ist Sache 
des Käufers.
Wenn auch Sie heimisches Wild erwerben wollen, melden Sie 
sich bitte rechtzeitig im Forstamt Marksuhl unter der nach-
folgenden Telefonnummer (Gerhard Pagel): 036925/268021.
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Nächste Sprechstunden der Deutschen Rentenversicherung
Die nächste Sprechstunde der 
Deutschen Rentenversiche-
rung mit Versichertenberater 
Henry Herold findet wie folgt 
statt:

21. November 2022, 14.00 - 17.00 Uhr
in der Bürgerservicestelle in Marksuhl, Bahnhofstraße 1
Es können zum Beispiel Anträge auf Rente wegen Erwerbsmin-
derung, Rente für Bergleute, Altersrente und Hinterbliebenen-
rente direkt bei mir vor Ort gestellt werden, ohne dass weitere 
Wege für die Antragsteller anfallen. Die entsprechenden Formu-
lare sind vorhanden.

Wichtiger Hinweis:
Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung!
Bitte teilen Sie mir im Vorfeld Ihren Namen und Ihr Anliegen 
per E-Mail (rente@h-herold.de) mit.
Sie erhalten dann einen konkreten Termin und werden zu der 
vereinbarten Uhrzeit in das Amtsgebäude gebeten.
Das Tragen von Mund- und Nasenschutz ist zwingend vorge-
schrieben!
Bei dringendem Bedarf, z. B. bei Renten wegen Todes, können 
auch kurzfristig weitere Termine per E-Mail: rente@h-herold.de 
vereinbart werden.

Wohnungsvermietung
Behindertengerechte 1-Raum-Wohnung in der Wilhelmstraße 76 („Spitze“) zu vermieten

Wir bieten eine hübsche behinder-
tengerechte 1-Raum-Wohnung in 
der Wilhelmstraße 76 in Gerstungen 
zur Vermietung an. Die Wohnung 
hat eine Größe von 48,22 qm, ist mit 
einem Aufzug erreichbar und ausge-
stattet mit Küchenzeile, Tapeten ge-
weißt, PVC-Belag, begehbarer Du-
sche, Balkon und Kellerraum.

Sie befindet sich in zentraler Lage von Gerstungen. Arztpraxen, 
Apotheke, Bahnhof und Einkaufsmöglichkeiten finden Sie in un-
mittelbarer Nähe.
Sehr gute Anbindung zum ÖPNV, zur Bahn und zur A4.

Wilhelmstraße 53
99834 Gerstungen
Frau Freytag
Tel. 036922 245 602

Information der Grün & Service Gerstungen
Verschönerungsarbeiten am Marksuhler Friedhof gehen voran

Im Zufahrtsbereich des Fried-
hofes in Marksuhl wurde nun 
ein neues Eingangstor einge-
baut, Wasserleitungen verlegt 

und zwei neue Wasser-Schöpfbecken eingerichtet.
Somit sind weitere große Schritte im Zuge etlicher geplanter Ver-
schönerungsarbeiten auf dem Friedhof im Ortsteil Marksuhl er-
reicht. Demnächst sollen die Wege mit einer neuen Wegedecke 
versehen werden und auch die vollständige Sanierung der Trau-
erhalle im Innenbereich soll in den nächsten Wochen erfolgen.

NICHTAMTLICHER TEIL

AKTUELLES

Baumpflanzaktion in Förtha

Durch die Jagdgenossenschaft Förtha wurden in diesem Jahr 
sechs Bäume zur Bepflanzung auf der Löwenwiese angeschafft.
In Zusammenarbeit mit der Bauverwaltung der Einheitsgemein-
de Gerstungen wurden der Kauf, die Bepflanzung und Pflege der 
Bäume abgewickelt.

Angeschafft wurden jeweils drei japanische Zieräpfel und drei 
gelbe Trompetenbäume! Diese Sorten sind relativ pflegeleicht 
und passen sich den veränderten klimatischen Bedingungen an. 
Sie dienen auch als Bienenweiden und Nährbäume für Vögel. In 
der Blütezeit bilden sie eine sehr schöne Farbenpracht und ha-
ben auch eine farbenfrohe Herbstfärbung.
An der weiteren Pflege und Bewässerung dieser Bäume wird sich 
die Jugendfeuerwehr Förtha mit beteiligen.
Ein Dankeschön geht an die Jagdgenossenschaft Förtha, vertre-
ten durch Jessica Engelhardt und Thomas Sachs, die Jugendfeu-
erwehr Förtha mit dem Jugendwart Martin Arnold und Hartmut 
Kranz vom Bauhof der Gemeinde Gerstungen.

Frank Michalowski
Ortsteilbürgermeister Förtha
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Feierliche Eröffnung des Werra-Eltetal-Radwegs
Barchfeld/Immelborn.
Feierlich wurde am 17. Oktober 2022 durch Staatssekretärin Prof. Schönig und dem Bürgermeister der Gemeinde Barchfeld-Immel-
born das rote Band durchschnitten. Nun kann die regionale Radroute von Barchfeld bis Lauchröden durchgängig mit dem Rad be-
fahren werden.

Für „Freie Fahrt“ sorgen (v.li.): Tim Rommert, Bürgermeister Gerstungen, Christina Semper, Regionalmanagement Werra-Wartburgregion e. V.,  
Hannes Knott, stellv. Bürgermeister und 1. Beigeordneter Stadt Bad Salzungen, Staatssekretärin Prof. Dr. Barbara Schönig, Thüringer 
Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft (TMIL), Ralph Groß, Bürgermeister der Gemeinde Barchfeld-Immelborn, Michael Müller 
aus Schnepfenthal sowie Detlef Schulz, Tourismusbeauftragter Stadt Bad Salzungen.
Im Juni 2021 erhielt die Werra-Wartburgregion über die Förde-
rung kommunaler Verkehrsinfrastruktur (KVI) vom Thüringer 
Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft einen positiven 
Förderbescheid zur Umsetzung des Projekts: Ausweisung der re-
gionalen Radroute Barchfeld-Lauchröden für den Alltagsradver-
kehr. Der Projektträger Bad Salzungen beauftragte den Verein 
„Werra-Wartburgregion“ mit der Umsetzung dieses Vorhabens.
Ganz im Sinne des Thüringer Radwegekonzepts wurde der ca. 
38 Kilometer lange Radweg mithilfe der Förderung (Förderung: 
28.200 €, Eigenanteil: 17.210 €) ordnungsgemäß ausgeschildert.
„Der Werra-Eltetal-Radweg verbindet nun vier Mitgliedsgemein-
den am östlichen Rand der Werra-Wartburgregion und ist ein 
interessantes Angebot für Alltags-Radfahrer aber auch für Tou-
risten.“, betont Ralph Groß, Stellvertretender Vorsitzender des 
Werra-Wartburgregion e. V. und Bürgermeister der Gemeinde 
Bachfeld-Immelborn.
Die Radroute führt von Barchfeld über Gumpelstadt, Möhra und 
Etterwinden vorbei an Schloss Wilhelmsthal nach Wolfsburg-Un-
keroda und weiter über Ober- und Unterellen nach Lauchröden 
und bildet zusammen mit dem beliebten Werratalradweg eine 
Rundtour um die Werra-Wartburgregion.

Auf geht’s! Gut beschildert wird man das Ziel erreichen. V.li.:  
Michael Müller, Staatssekretärin Prof. Dr. Barbara Schönig und  
Katja Loth, Gemeinde Barchfeld-Immelborn
„Das Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirt-
schaft hat dieses Projekt sehr gern mit Mitteln zur Förderung 
der Kommunalen Verkehrsinfrastruktur finanziell unterstützt“, 
so Staatssekretärin Prof. Dr. Barbara Schönig. „Der Werra-Eltetal-
Radweg ist ein tolles Beispiel, wie im ländlichen Raum durch eine  

geschickte Kombination von Wegeverbindungen zwischen den 
Gemeinden und Städten die Region für Radfahrende erschlossen 
und dadurch nachhaltig weiterentwickelt wird“, fügte sie hinzu.
Das Wegenetz der Werra-Wartburgregion stetig zu verbessern ist 
eines der drei Leitprojekte (weitere Leitprojekte: Siedlungsbau & 
Werra entdecken) des Werra-Wartburg e. V. Vor allem die Zielstel-
lung, Radverbindungen für den Alltagsradverkehr zwischen den 
Dörfern und Städten der Region möglichst flächendeckend an-
zubieten liegt allen Akteuren der Region sehr am Herzen.
Autoren: Chistina Semper, Regionalmanagement Werra-Wart-
burgregion e. V.; Pascal Mauf, Thüringer Ministerium für Infra-
struktur und Landwirtschaft, Urheber der aktuellen Fotos: Thü-
ringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft

Historische Erinnerung:

Da war doch noch was? Ja: … vermutlich nutzten früher die „Bo-
tengänger“ der landgräflichen Familie von Hessen-Phippsthal-
Barchfeld exakt diesen Weg um hoch zu Ross in ihren schmucken 
Husarenuniformen die herrschaftlichen Depeschen von Schloss 
zu Schloss zu bringen. Die hier eingefügten Aufnahmen zählen 
zu den ältesten Fotografien im Archiv des heutigen Landgrafen 
Alexis Prinz von Hessen, der mit seinen Eltern lange vor der Grenz-
öffnung an einer Busreise vom Herleshäuser WERRATALVEREIN in 
den Thüringer Wald teilgenommen hatte. Der Besuch des Heimat-
museums in Barchfeld stand aufgrund der geschichtlichen Verbin-
dungen damals mit auf dem Programm, wobei eine Reproduktion 
der Fotografie vom Barchfelder Schloss an die Akteure des dorti-
gen Heimatvereins übergeben werden konnte. (HS)
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WIR GRATULIEREN

Glückwünsche zum Geburtstag
Der Bürgermeister übermittelt im Namen der Gemeinde Gers-
tungen die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag:

in Gerstungen
am 07.11. Herrn Wolfgang Thomys zum 70. Geburtstag
am 08.11. Herrn Johann Rontschka zum 95. Geburtstag
am 11.11. Frau Edelgard Siegmund zum 90. Geburtstag
in Burkhardtroda
am 12.11. Herrn Günter Hartmann zum 85. Geburtstag
in Förtha
am 06.11. Frau Brigitt-Gabriele Schulz zum 75. Geburtstag
in Lauchröden
am 07.11. Frau Irmtraud Wenk zum 70. Geburtstag
am 10.11. Herrn Günther Gewalter zum 75. Geburtstag
am 13.11. Frau Wilma Neuendorf zum 95. Geburtstag
in Marksuhl
am 14.11. Herrn Eberhard Kruse zum 70. Geburtstag
am 16.11. Frau Ursula Schmidt zum 95. Geburtstag
in Neustädt
am 07.11. Herrn Horst Kühn zum 70. Geburtstag
in Oberellen
am 15.11. Frau Angelika Messing zum 70. Geburtstag
in Unterellen
am 07.11. Frau Ingrid Ißleib zum 80. Geburtstag
in Wolfsburg-Unkeroda
am 05.11. Herrn Ulrich Fuß zum 75. Geburtstag
am 08.11. Herrn Wolfgang Bäthe zum 75. Geburtstag
am 14.11. Herrn Wolfgang Faust zum 75. Geburtstag
am 17.11. Frau Margit Stützel zum 75. Geburtstag

Die Einheitsgemeinde Gerstungen hält sich an die geltenden Da-
tenschutzverordnungen. Die Veröffentlichung der Altersjubiläen 
in unserem Amtsblatt „Neue Werra-Zeitung“ kann widerspro-
chen werden. Dazu können Sie sich gerne an das Einwohnermel-
deamt Gerstungen (Tel. 036922-245-212) oder Einwohnermelde-
amt Marksuhl (Tel. 036922-245-213) wenden.

FEUERWEHRNACHRICHTEN

Freiwillige Feuerwehr Förtha

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 

FFW Förtha

Sehr geehrte Kameradinnen und Kameraden,
hiermit lade ich Sie zu unserer gemeinsamen Jahreshaupt-
versammlung am 26.11.2022 um 18:00 Uhr im Gerätehaus 
Förtha herzlich ein. Im Anschluss findet unsere Weihnachts-
feier statt.

Tagesordnungspunkte:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Tagesordnungspunkte
3. Gedenken der verstorbenen Kameraden
4. Bericht des Wehführers
5. Bericht des Vereinsvorsitzenden
6. Bericht der Jugendwarte
7. Bericht des Kassenwartes
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Vorstandes
10. Wahl der Wehführung
11. Wahl des Vereinsvorstandes
12. Ehrung und Auszeichnungen
13. Grußwort
14. Verschiedenes
15. Schlusswort

Mit freundlichen Grüßen

Wehrführung/Vorstand Feuerwehrverein Förtha

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Die Evangelischen Kirchengemeinden
Gerstungen, Neustädt, Sallmannshausen und Untersuhl

Mittwoch, 2. November
14.30 Uhr Gemeindenachmittag für die

 Bewohner/innen im Foyer im 
Pflegecentrum, Akkordeon:
 Hartmut Stunz

Sonntag, 6. November
14.30 Uhr Begegnungsstätte, Markt 14: Kaffee-Gottesdienst; 

Akkordeon: Hartmut Stunz
Zum Gottesdienst an der Kaffeetafel wird sehr 
herzlich eingeladen: Wohltuende Worte der Bibel, 
musikalische Unterhaltung mit Volksliedern, Kaf-
feetrinken, Gespräche und Begegnungen in guter 
Gemeinschaft. Kommen Sie mal mit! Herzlich will-
kommen! In Neustädt DGH mit Sallmannshausen 
wird späterhin am 3. Advent Gerstungen zum Kaf-
fee-Gottesdienst eingeladen.

Sonntag, 13. November
10.30 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf dem Friedhof 

Untersuhl
Zum Kaffee-Gottesdienst kürzlich wurde für Erntedank in Unter-
suhl gedankt.Erntedank in der Rundkirche in Untersuhl
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Konfirmanden-Zeit jeweils 14-täglich in den Gruppen Acht-
klässler (17.11.) und Siebtklässler (08.11.) nach Absprache; weitere  
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen!

KinderKirchenKlub

Für wen? für Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse
Wo? DGH am Kirchplatz Untersuhl
Wann? Mittwochs 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Wer? Kirchengemeinden Pfarrbereich Gerstungen

Wir spielen, basteln, beten, lachen, singen und 
hören Geschichten aus der Bibel. Wir freuen uns 
auf Dich!
Die Kinder vom KinderKirchenKlub  
und Nora Vajen-Otto

Gottesdienste im TV und im Radio:

- ZDF Fernsehgottesdienst:  sonntags 09:30 Uhr,
- Radio-Gottesdienst MDR Kultur 

aus dem Sendegebiet: 10:00 Uhr,
- Radio-Gottesdienst Deutschlandfunk: 10:05 Uhr.
 

Mittwoch, 16.11.
10:00 Uhr Ev. Gottesdienst zum Buß- und Bettag aus der 

Michaeliskirche auf dem Schwanberg DAS ERSTE
Der Buß- und Bettag hat mit der Sehnsucht nach dem guten Le-
ben zu tun. Umkehr und Neuorientierung beginnen mit dieser 
Sehnsucht. Wer sie verloren hat, zu erschöpft und ausgebrannt 
ist für diese starke Kraft, ist eingeladen, sie in diesem Gottes-

dienst zu suchen, in der Gemeinschaft der Schwestern von der 
Communität Casteller Ring auf dem Schwanberg in Unterfran-
ken.
Schwester Ruth Meili und Pfarrer Florian Ihsen feiern die Liturgie, 
laden zur Umkehr und zur Feier des Abendmahls ein. In seiner 
Predigt erzählt Pfarrer Ihsen vom Sehnsuchts-Burnout, das schon 
biblisch dokumentiert ist in der Offenbarung des Johannes. Und 
fragt nach Sehnsuchtszeichen, die helfen, mit dieser Kraft wieder 
in Berührung zu kommen.
Ein Vokalensemble aus Mitgliedern vom Chor des Bayerischen 
Rundfunks singt Werke von Johann Sebastian Bach, Felix Men-
delssohn-Bartholdy und Johannes Brahms. Julius Wiemann am 
Saxophon und Kirchenmusikdirektorin Ingrid Kasper an der Or-
gel begleiten die Choräle.

Offene Kirche für Stille, Gespräch oder Gebet: donnerstags 15:00 
- 17:00 Uhr in der Kath. Herz-Jesu Kirche, Wilhelmstr. 82.

Unter Gottes Wort kirchlich bestattet wurde:
Frau Ilse Ebeling, geb. Hübschmann, aus Gerstungen. Befiehl 
dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn; er wird‘s wohl machen! 
Psalm 37, 5.
Unsere Verstorbene möge im Frieden ruhen und das ewige Licht 
Christi ihr leuchten!

Büro unserer Kirchengemeinden
An der Kirche 6, 99834 Gerstungen
Tel.: 036922 20296,

E-Mail: gerstungen@kirchenkreis-eisenach.de
Website: www.kirchenkreis-eisenach-gerstungen.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinden des Pfarramtsbereiches Marksuhl-Eckardtshausen
Ev. Pfarramt Marksuhl-Eckardtshausen: Pastorin Sander
Marksuhl, Pfarrgässchen 4, 99834 Gerstungen
Tel. 036925-60334
marksuhl@kirchenkreis-eisenach.de

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen

Sonntag, den 6. November 2022
- kein Gottesdienst im Pfarramtsbereich -
Donnerstag, den 10. November 2022
17:00 Uhr Familienandacht zum Martinstag in der St.-Huber-

tus-Kirche zu Marksuhl
Sonntag, den 13. November 2022 - Volkstrauertag -
09:30 Uhr Gottesdienst mit Verstorbenengedenken in der Er-

löserkirche zu Wolfsburg-Unkeroda
13:00 Uhr Gottesdienst mit Verstorbenengedenken in der 

St.-Annen-Kirche zu Burkhardtroda
14:30 Uhr Andacht zum Volkstrauertag auf dem Friedhof in 

Marksuhl

Donnerstag, den 17. November 2022
10:00 Uhr Gottesdienst im Senioren und Pflegezentrum in 

Marksuhl

Konfirmandenunterricht  
und Christenlehre
Freitag, den 4. November, 15.15 
Uhr trifft sich die Christenlehreg-
ruppe in Eckardtshausen, Linden-
platz 1

Dienstag, den 8. November 2022, 15:45 Uhr gemeinsamer Vor-
konfirmandenunterricht Kl. 7 im Pfarrhaus Gerstungen

Mittwoch, den 16. November 2022, 14.30 Uhr treffen sich die 
Konfirmanden der Kl. 8 im Gemeindehaus Marksuhl

Manchmal kann es kurzfristig zu Änderun-
gen kommen. Bitte beachten Sie auch die 
örtlichen Aushänge in den Schaukästen.

Ev.-Luth. Pfarramt Oberellen
Kirchgemeinden Förtha, Oberellen, Unterellen und Lauchröden
Pfarrer Dr. Michael Beyer
Pfarrbüro: Friedensteinstr. 46, 99834 Gerstungen/OT Oberellen
Privat: Schulplan 1, 99817 Eisenach/OT Neuenhof
Erreichbar unter: 036925/27533
dienstags von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
mittwochs von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Am Montag ist der dienstfreie Tag des Pfarrers;
für seelsorgerliche Notfälle ist er natürlich den-
noch erreichbar.
Die Kirchrechnerin Frau Anacker ist freitags von 
10.00 Uhr - 12.30 Uhr im Büro des Pfarramtes in Oberellen.
E-Mail: oberellen@kirchenkreis-eisenach.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 06.11.2022 
(Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres)
09.30 Uhr Gottesdienst/ Kirche Förtha
11.00 Uhr Gottesdienst/ Kirche Oberellen

Donnerstag, 10.11.2022
16.00 Uhr Andacht zum Martinstag/ 

St. Martinskirche Lauchröden

17.00 Uhr Andacht zum Martinstag/ Dreifaltigkeitskirche 
Unterellen
Die Andachten werden von Diakon Jörg Rumpf 
gehalten.
Bitte einen Zollstock mitbringen! 
(Dient als Requisit für die Andacht)
Anschließend teilen der Martinshörnchen!
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17.00 Uhr Andacht zum Martinstag/ Kirche Oberellen 
(Pfr. Dr. Beyer)
Anschließend teilen der Martinshörnchen!

Sonntag, 13.11.2022 (Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres)
11.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, mit Geden-

ken der verstorbenen Gemeindeglieder des letz-
ten Kirchenjahres und Verlesen ihrer Namen/ Drei-
faltigkeitskirche Unterellen

14.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, mit Geden-
ken der verstorbenen Gemeindeglieder des letz-
ten Kirchenjahres und Verlesen ihrer Namen
anschließend Gedenken der Opfer von Krieg und 
Gewalt am Kriegerdenkmal an der Kirche/St. Mar-
tinskirche Lauchröden

Sonntag, 20.11.2022 (Letzter Sonntag des Kirchenjahres)
09.30 Uhr Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, mit Gedenken 

der verstorbenen Gemeindeglieder des letzten 
Kirchenjahres und Verlesen ihrer Namen/ Kirche 
Oberellen

11.00 Uhr Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, mit Gedenken 
der verstorbenen Gemeindeglieder des letzten 
Kirchenjahres und Verlesen ihrer Namen/ Kirche 
Förtha

15.00 Uhr Ökumenische Andacht auf dem Friedhof Oberellen
Aus unseren Familien
Christlich bestattet wurde in Lauchröden:
Rosemarie Rudloff
Ein Mensch ist in seinem Leben wie Gras, er blüht wie eine Blume 
auf dem Felde; wenn der Wind darüber geht, so ist sie nimmer da, 
und ihre Stätte kennet sie nicht mehr. Psalm 103, 15+16

Christenlehre

Donnerstag, 17.11.2022 16.00 Uhr/ Gemeinderaum Förtha
17.00 Uhr/ Gemeindehaus Oberellen

Donnerstag, 24.11.2022 16.00 Uhr/ Pfarrhaus Lauchröden
17.00 Uhr/ Gemeinderaum Unterellen

Arbeitseinsatz auf dem Friedhof Oberellen
Am Samstag, 12.11.2022, findet um 10.00 Uhr unser diesjähri-
ger Einsatz zur Pflege und Reinigung des Friedhofes statt. Allen 
denen es möglich ist, sind zur Unterstützung und Mithilfe ein-
geladen.
Der Gemeindekirchenrat Oberellen
Ihr
Pfarrer Dr. Michael Beyer

Evang. Freikirchliche Gemeinde Oberellen

Wir feiern Gottesdienst am
06. November 2022 um 17:00 Uhr
13. November 2022 um 10.00 Uhr
und laden herzlich dazu ein!

Kräftewechsel
Die Kraft der Natur ist sichtbar in ihrer ganzen Fülle.
Leuchtend. Bunt. Kräftig und weich zu gleich.
Ein Feuerwerk der Farben, bis die Blätter fallen und nichts
mehr übrig ist als kahle Äste, ein paar Lauchstangen in der
furchigen Erde und der Geruch nach Vergänglichkeit.
Herbst. Zeit des Übergangs, bis es Winter ist. Dann sehen die
Bäume aus wie tot. Die Erde erscheint leblos. Doch sie ruhen
nur. Haben das Leben ganz zurück genommen, konzentrieren
ihre Kraft.

Die Natur ist eine kluge Lehrerin. Mit ihr begreifen wir jedes
Jahr wieder: Kein Mensch kann immer blühen und Frucht
bringen. De Herbst ermutigt uns, den Wechsel der eigenen
Kräfte von außen nach innen zuzulassen.

Eva Maria Kleisz,  
aus: Du gibst dem Leben weiten Raum, Patmos Verlag

Katholische Kirchgemeinde Gerstungen
Die letzte Etappe im Kirchenjahr 2022 mit IHM: so:

Donnerstag 10.11.:

15.00 -
17.00 Uhr:

Miteinander auf 
der Suche: Wege 
des Friedens

17.00 Uhr: St. Martin: 
Unscheinbares 
entdecken!

Sonntag 13.11.:
09.30 Uhr: Gottesdienst: auch Tempel/ Kirche ist endlich!
Donnerstag 17.11.:
15.00 -
17.00 Uhr:

die Sicht weiten!

17.00 Uhr: Friedensgebet: die Macht - Haber!!!
Sonntag 20.11.:
09.30 Uhr: Gottesdienst: Jesus am Kreuz: „Heute noch…..- 

den Anderen im Blick!“

Donnerstag 24.11.:
15.00 -
17.00 Uhr:

in Sicht: ADVENT!!!

17.00 Uhr: Friedensgebet: ein liebevoller Macht - Haber!!!
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VEREINSNACHRICHTEN

Freundschaftsbund Herleshausen - Cléder - Lauchröden

Einladung zum Vortrag
am 6. November 2022 um 15 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus Wommen

Mehr als ein Drittel aller Leuchttürme Frankreichs - 52 von ins-
gesamt 148 - ragen entlang der zerklüfteten Küste der Bretagne 
empor. Viele von ihnen trotzen schon seit fast 200 Jahren den to-
senden, bis zu 50 Meter hohen Wellen des Atlantiks und weisen 
seitdem Seeleuten aus aller Welt ihren sicheren Weg.
Fast die Hälfte der Leuchttürme der Bretagne stehen entlang 
ihrer Westküste, einer der gefährlichsten Seestraßen der Welt. 
Mit ihren 20 Leuchttürmen ist die Irische See (Mer d’Iroise) das 
Seegebiet mit der größten Konzentration an Leuchttürmen welt-
weit.
Unsere Partnerstadt Cléder liegt im nördlichen Bereich der Bre-
tagne, das Gemeindegebiet grenzt seeseitig an den Ärmelkanal 
(französisch „La Manche“). Wie oft konnten viele von uns den 
herrlichen Strand von Kerfissien oder Les Amiets genießen. Doch 
das ist nur die eine, die freundliche Seite der See. Sie kann auch 
ein gänzlich anderes Gesicht zeigen.
Wir begeben uns auf eine Reise entlang der bretonischen Küste 
und lassen die eindrucksvollen Seelandschaften auf uns wirken. 

Wir lernen die gewaltigen und tödlichen Gefahren der Seefahrt 
im westlichsten Teil Frankreichs kennen, geprägt von ihren Klip-
pen, Untiefen und starken Strömungen.
Wir hören auch von der Einsamkeit der Menschen, die auf die-
sen strahlenden Wächtern ihren Dienst taten. Warum sprachen 
sie von Hölle, Fegefeuer und Paradies - im Vortrag werden sie es 
erfahren.
Der Referent Dr. Michael Neitzel hat in vielen Aufenthalten Land-
schaft und Kultur der Bretagne rund um unsere Partnerstadt 
Cléder kennen und schätzen gelernt. Er will uns Lust machen auf 
eine nächste Reise in die Region oder an frühere Aufenthalte er-
innern.
Nach dem Vortrag wird eingeladen zum vielerprobten  
„Zwei-Länder-Imbiss“ mit deutschem Kaffee und Kuchen und 
dem französischen Baguette mit Fromage (verschiedene Käse), 
Rotwein und Allerlei.
Eingeladen ist Jedermann, unser Verein freut sich über viele  
Gäste.
(Kuchenspenden werden gern entgegen genommen)

Novembersturm an der bretonischen Küste. 
Wie komme ich mit meinem Boot in den sicheren Hafen?

Mitgliederversammlung Sportverein Lauchröden
Am Samstag, dem 24.09.2022, fand die erste Mitgliederversamm-
lung nach COVID-19 statt. Viele Themen und Änderungen stan-
den auf der Agenda. Insbesondere wie sich der Verein über die 
letzten Jahre entwickelt hat, wie er sich weiterentwickeln kann 
sowie die Zusammensetzung des Vorstands.
Nach dem Bericht der Kassenprüfer für die Jahre 2019/2020/2021 
wurde der alte Vorstand entlastet. Anschließend kam es zur Neu-
wahl des Vorstandes, der Kassenprüfer sowie der Ernennung der 
Beisitzer. Wir danken allen ausgeschiedenen, sowie neu gewähl-
ten Mitgliedern für Ihren Einsatz.
Erfreulicherweise hat sich die Anzahl der Mitglieder trotz COVID 
positiv geändert. Insbesondere im Bereich Kindersport konnten 
wir signifikant neue Mitglieder dazugewinnen.
Im Rahmen der Versammlung wurden folgende Mitglieder zu Eh-
renmitgliedern ernannt: Inge Schmidt, Sylvia Rennert, Julia Fink, 
Manuela Martens-Hüske sowie Kirsten Munkewitz. Vielen Dank 
für die langjährige Mitgliedschaft, Engagement und Treue im 
Sportverein.

Für die Zukunft wollen wir die sportlichen An-
gebote ausbauen, u.a. den Kindersport, aber 
auch Tischtennis, Darts und Schach sind in 
Planung. Falls es dazu Interessenten gibt, bitte 
sehr gerne beim Sportverein melden.
Anfang Januar 2023 ist ein Familienwandertag 
geplant. Eine weitere Idee ist die Schaffung eines 
Trimm-Dich-Fit Pfades rund um Lauchröden.
Wir danken allen Mitgliedern für Ihre Unterstützung und ihren 
Beitrag zum Vereinsleben. Ebenfalls vielen Dank an alle Beteilig-
ten für den gelungenen Abend. Wir freuen uns bereits auf ein 
Wiedersehen.
In diesem Sinne - Sport frei!

Euer Vorstand

Kontakt: Sylvia oder Jörg Rennert- oder per Email unter:
sportverein-lauchroeden@gmx.net
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AWO Ortsverein Gerstungen
Der Vorstand der Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Gerstungen 
wünscht den Geburtstagskindern des Monats November alles 
Gute vor allem Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Wir gratulieren:
Frau Johanna Schweitzberger
Frau Edelgard Siegmund
Frau Christa Semisch
Frau Anna Böhnhardt
Frau Margot Wetterau

VdK Ortsverband Nesselröden
Busreise nach Hannover
Wir können am Freitag, den 25. November 2022 wieder eine Ver-
einsfahrt mit dem Bus nach Hannover zum Gänseessen machen. 
Denn die Firma WENATEX bietet unserem VdK - Ortsverband 
Nesselröden in Verbindung mit dem Busunternehmen Döring 
aus Geismar (Thüringen) diese Busreise, kleines Frühstück zur Be-
grüßung mit Kaffee und Getränken und das leckere traditionelle 
Gänsebratenessen mit feiner Sauce, Rotkohl und hausgemach-
tem Kartoffelknödel, in der Nähe von Hannover an. Ein Allein-
unterhalter sorgt für Musik, Tanz und Stimmung - schwingen Sie 
das Tanzbein!
Es findet ein Besuch des Unternehmens mit Werksbesichtigung 
und günstige Einkaufsmöglichkeiten statt. In einer unterhaltsamen 
Präsentation erfahren Sie Interessantes über gesunden Schlaf!

Diese Veranstaltung ist für alle mitreisende Personen kostenlos!

Folgende Abfahrtzeiten und -orte wurden mit dem Busunter-
nehmen vereinbart:

FRIEDA: 05.10 Uhr am Kirchplatz / Ecke Metzgerei
NESSELRÖDEN: 06.00 Uhr an der Bushaltestelle in der Ba-

degasse
HERLESHAUSEN: 06.10 Uhr an der Bushaltestelle am Anger
OETMANNSHAUSEN: 06.50 Uhr an der Bushaltestelle beim Im-

bissbetrieb an der Hauptstraße
Es steht nur eine begrenzte Anzahl von Sitzplätzen zur Ver-
fügung. Wer gerne mit fahren möchte, der kann sich beim VdK 
- Ortsverband Nesselröden, bei Wilfried Kalepp, Tel.: 05654 - 
922679 anmelden. Die Anmeldungen werden nach der Reihen-
folge des Eingangs berücksichtigt! VdK - Mitglieder werden bei 
den Anmeldungen vorrangig berücksichtig. Gerne können sich 
aber auch andere interessierte Personen anmelden.

Aufruf zum Eicheln sammeln
Am 24. Oktober fiel der Mittagsschlaf für unsere kleinen Mitglie-
der des Fördervereins Groß für Klein e.V. aus. Grund dafür war der 
Aufruf vom Thüringer Forst zum Eicheln sammeln. Gemeinsam 
mit dem Revierförster Herrn Sladko und einer Praktikantin sam-
melten wir Eicheln der Traubeneiche/Wintereiche im Rappels 
(Josthof).

Luca, Lena, Torben, Ariane, Liam, Mika, Jaro, Rune, Mimi, Oskar, 
Friedemann und unser jüngstes Mitglied Liselotte haben mit ein 
bisschen Unterstützung ihrer Mamas und Oma Christiane in kür-
zester Zeit 15 Kilogramm Eicheln gesammelt. Diese gehen nun 
auf ihre Reise und tragen in 120 Jahren hoffentlich genau so gute 
Früchte.
Die Forstbaumschule in Breitenworbis zieht aus den gesammel-
ten Eicheln junge Bäume heran die beim Aufforsten und beim 
Umbau des Waldes zu einem klimastabilen Mischwald helfen. 
Die fleißigen Helfer bekamen vom „Waldzwerg“ einen kleines 
Säckchen mit Herbstschätzen geschenkt und lernten wieder ein 
bisschen mehr Verantwortung für sich und für unsere Umwelt zu 
übernehmen!

Danke für den schönen Nachmittag!

Herzlichst grüßt der Förderverein Groß für Klein e.V.

Herzlichen Glückwunsch!
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Vernissage Christine Zöller im Laden des Kunstvereins Gerstungen

Vernissage im Laden

Am Samstag, den 22. Okto-
ber 2022 war es endlich so-
weit. Die Vernissage von 
Christine Zöller wurde eröff-
net. Musikalisch begleitete 
sie Anna-Elisabeth König mit 
Musikstücken, u.a. von Bach 
auf ihrer Violine.
Schon zwei Tage vor der Er-
öffnung konnte man von 
weitem die großformatigen, 
farbenprächtigen Bilder er-
blicken und neugierig darauf 
werden. Porträts sind ihre Lei-
denschaft. Obwohl sehr farb-
intensiv, hat man nicht den 
Eindruck das sich die Bilder 
aufdrängen, alles wirkt sehr 

harmonisch durchkomponiert. Die Porträts, wenn sie länger be-
trachtet werden, sagen sehr viel über die jeweilig dargestellte 
Person aus. Lebenserfahrung und Emotion werden offensicht-
lich und durch die bewußt gewählten Farben unterstrichen und 
erkennbar. 

Acryl auf Leinwand sind hier 
das bevorzugte Medium. Be-
sucher können auch andere 
Bilder von ihr betrachten. 
Neue Malmethoden wie Fluid-
painting werden auch gezeigt. 
Hier schafft Christine Zöller so-
gar den Spagat mit Land-
schaftsgemälden, wie z.B. von 
der Wartburg, und der neuen 
Technik. Wer ihre Ausstellung 

sich in Ruhe, aber auch aus der Nähe betrachten will, hat 6 Wo-
chen zu den Öffnungszeiten der Workshops, Dienstags 14-17 
Uhr, Donnerstag 19-22 Uhr und Freitags 16-18 Uhr die Möglich-
keit hierzu.

Gleichzeitig möchten wir auf 
das nächste Event neugierig 
machen. Mit der Lesung von 
Frau Dr. Kathrein Schellenberg 
gehen wir einen neuen Weg. 
Nicht nur das hier eine musika-
lische Begleitung, durch Niklas 
Schellenberg erfolgt, wir der 
Hörgenuß auch durch farbli-
che Lichteffekte vertieft um 
noch mehr Intensität in die Le-
sung zu bringen. Dadurch 
werden viele Sinne gleichzei-
tig beim Zuhörer- seher er-
weckt. 

Das ist aber noch nicht alles. Während des Hör- und Sehgenusses 
wird ein dritter Künstler, Hans Dieter Müller, sich zu einem male-
rischen Kunstwerk inspirieren lassen.
Hier werden dann alle vorgetragenen Hör- und Sehgenüsse zum 
Ausdruck gebracht.
Damit sie vorab schon unsere nächsten Künstler kennenlernen 
können, hier ihre Vita.

Frau Dr. Kathrein Schellenberg 
(63) ist als Fachärztin für Allge-
meinmedizin und Landärztin 
im Hessischen tätig. Mit ihrem 
Ehemann lebt und liebt sie die 
Natur, den Wechsel der Jahres-
zeiten, Tiere und die Kunst. 
Ihre bevorzugten Schriftsteller 
sind Schiller, Rilke und Eva 
Strittmatter. Seit ihrem zehn-
ten Lebensjahr schreibt sie mit 
immerwährender Begeiste-
rung Gedichte. In diversen 
Anthologien hat sie veröffent-
licht.

Niklas Schellenberg (40), ihr 
Schwiegersohn, ist Informati-
onselektriker, der seine Lei-
denschaft zu Musik und Tech-
nik seit seinen frühen Jugend 
immer noch lebt. In der Tech-
no- und Houseszene ist er als 
DJ und anderen eigenen Ver-
anstaltungen in Osthessen be-
kannt.

Hans Dieter Müller (59) lebt 
und arbeitet in Herleshausen. 
Er beschäftigt sich mit Natur-
studien und Malerei im schö-
nen Werratal und aktivem Bil-
lardsport.

In der Hoffnung, sie auf unser 
nächstes Event neugierig ge-
macht zu haben, freue ich 
mich sie am Samstag, den 5. 
November 2022 um 19 Uhr im 
Laden des Kunstvereins Gers-
tungen, Karlstraße 23, begrü-
ßen zu dürfen.

Herzlichst ihre Ladenkatha

KINDERGARTENNACHRICHTEN

Aus dem Kindergarten Oberellen
Am Mittwoch, dem 12. Oktober 2022 überraschte uns ein ganz 
besonderer Besuch. Oberhalb unseres Spielplatzes stand plötz-
lich ein großes Feuerwehrauto. Sofort versammelten sich alle 
Kinder am Zaun und staunten. 
Drei Kameraden und eine Kameradin der Freiwilligen Feuerwehr 
Marksuhl überraschten uns mit dem Angebot, sich so ein Feuer-
wehrauto mal genauer anzuschauen.
Das ließen sich die Kinder nicht entgehen und stürmten zum 
Auto. Dort gab es viele verschiedene Dinge zu sehen, die 
sonst hinter Rolläden verborgen sind. Jedes Werkzeug, was an  
Bord war und seine Verwendung wie z. B. die großen 

Scheinwerfer, die Atemmaske und die Sauerstoffflasche, 
Zangen, Spreizen, Funkgeräte, Notstromaggregate u. v. m. 
wurden mit viel Herzblut und Geduld der jungen Kameradin 
super gut erklärt. 
Auch die vielen Fragen der Kinder, z. B. wie denn so ein Schlauch 
rieche, wurden geduldig beantwortet. Auch die Ausrüstung, wie 
Handschuhe und Helme, konnten die Kinder aufprobieren und 
bekamen deren Einsatz erklärt.
Das Beste kam zum Schluss. Jedes Kind durfte sich einmal ins 
Feuerwehrauto setzen und sich wie ein echter Feuerwehrmann/-
frau fühlen.
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Zum Abschied wurde auch das Blaulicht sowie die Sirene kurz 
eingeschaltet. Das war ein tolles Erlebnis für die Kinder und es 
wird ihnen noch lange in Erinnerung bleiben.

Wir bedanken uns recht herzlich bei den Organisatoren Steffen 
Ischler und Bodo Raeder sowie den jungen unterstützenden  
Kameraden Kevin Grüßing und Jenny Garbrecht.

Aus der Kita „Am Storchennest“
Herbstspaziergang

„Einfach spitze, dass wir da sind“, so klang es am Freitag, dem 
14.10.2022 durch die Tore des Schlosshofs, als wir KollegInnen des 
AWO-Kindergartens „Am Storchennest“ unsere große Herbst-
wanderung eröffneten. Zahlreiche Eltern und Kinder hatten sich 
eingefunden, um die bunte Jahreszeit zu genießen.
Nach ein paar kurzen Begrüßungsworten durch die neue Einrich-
tungsleitung Frau Kutter begann auch schon das Nachmittags-
programm. Frau Freytag hatte in liebevoller Vorbereitung bereits 
ein großes Mandala auf dem Boden des Schlosshofs zurechtge-
legt, welches im Anschluss an die Wanderung mit den verschie-
densten herbstlichen Naturmaterialien befüllt und geschmückt 
werden durfte. Als Hilfestellung bekamen alle Kinder kleine Lauf-
zettel, nach denen sie sich beim Sammeln richten konnten. Und 
dann ging es los.
Ein immer länger werdender Zug von Menschen erstreckte sich 
aus dem Schloss, über die Werrabrücke, in Richtung Pferderasen. 
Die vielen Wolken haben anfangs für viel Unsicherheit gesorgt, 
ob der große Spaziergang überhaupt stattfinden würde. Zum 
Glück waren alle Familien sehr gut vorbereitet für den Fall einiger 
Regentropfen. Doch die Sorge wich schnell strahlenden und ent-
spannten Gesichtern. 

Und tatsächlich hat das Wetter gehalten: Die Temperaturen 
waren angenehm und die Füße blieben trocken. Kurz vor dem 
Pferderasen organisierten Frau Schmidt und Frau Wilhelm ein 
Wurfspiel, bei dem die Kinder mit Kastanien ihre Zielsicherheit 
erproben konnten. Im Anschluss daran spazierten alle zurück 
zum Schloss, wo es bereits herrlich duftete. Für die leckeren 
Bratwürstchen möchten wir an dieser Stelle ganz besonders der 
Fleischerei Christine Dorn danken, es hat allen wunderbar ge-
schmeckt und jeder kam auf seine Kosten. Die Kinder schmück-
ten mit ihren gesammelten Naturmaterialien das Herbstmanda-
la, danach durften sie sich als Dankeschön für die Teilnahme am 
Spaziergang eine kleine, herbstliche Medaille abholen.
Leider fielen am Ende doch noch ein paar Tropfen, sodass wir 
kein Abschlusslied mehr singen konnten. Aber trotzdem emp-
fanden wir alle den Herbstspaziergang als eine sehr gelungene 
Veranstaltung. Die Gestaltung des jährlichen Herbstfests wollen 
wir in den kommenden Jahren gerne noch einmal wiederholen 
und vielleicht auch etwas ausbauen. Wir danken allen Familien 
für die rege Teilnahme und allen Mitwirkenden für die Vorberei-
tung und Mitgestaltung dieses schönen Herbstnachmittags.
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VERANSTALTUNGENBIBLIOTHEKSNACHRICHTEN

Die Gemeindebibliothek Gerstungen 
- Standort Marksuhl lädt ein:

zu einer Lesung mit Musik!
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SPORTNACHRICHTEN

Geballte Fußballexpertise trifft auf wissbegieriges Publikum  
– Dietmar Hamann in Gerstungen

Wenn wir beim Fußball schau-
en öfter mal auf den Fern-
seher zurückgreifen müssen, 
weil die eine oder andere 
Verpflichtung uns daran hin-
dert die Stadionluft vor Ort zu 
schnuppern, sind die Einschät-
zungen und Kommentare von 
Fachleuten meist ein so we-
sentlicher Bestandteil wie das 

viel geschätzte Salz in der Suppe. Umso mehr hat es uns gefreut, 
dass es unserem Verein mit der tatkräftigen Hilfe von zahlreichen 
Sponsoren, allen voran der Firma Kali & Salz, gelungen ist, einen 
dieser prominenten Fußballexperten nach Gerstungen zu holen.
Dietmar Hamann, ehemaliger Fußballprofi mit einer langen Liste 
an sportlichen Erfolgen und nunmehr regelmäßig für den Sen-
der Sky als kritischer Analyst und Kommentator vor der Kamera 
tätig, gab sich am 23. September im Rautenkranz vor einem be-
geisterten Publikum die Ehre. Dabei kamen die knapp 140 Be-
sucher nicht nur in den Genuss vieler Anekdoten rund um seine 
Karrierestationen FC Bayern München und FC Liverpool, sondern 

erhielten auch einen tiefen Einblick in seine Vorstel-
lungen von einem guten Trainer und einer guten 
Mannschaft. So ist es nicht verwunderlich, dass auch die anwe-
senden Mitglieder der ansässigen Fußballvereine seinen Ausfüh-
rungen mit großem Interesse folgten. Zentrale Themen waren 

dabei der respektvolle Um-
gang miteinander, der Einfluss 
des Trainers und die mentale 
Einstellung auf und abseits 
des Spielfeldes. Den vielen 
Fragen in der abschließenden 
Talkrunde zu seinem geball-
tem Erfahrungsschatz und sei-
ner Sicht auf den gegenwärti-

gen Fußballsport trat der Ex-Profi geduldig entgegen und gab 
in wunderbar lockerer Art ausführlich Antwort. Auch nach dem 
offiziellen Teil stand „Didi“ noch für persönliche Gespräche und 
Nachfragen zur Verfügung und trug damit zum Gelingen eines 
wunderbaren Fußball-Abends in Gerstungen bei.

Der Gerstunger-Fußball-Kulturverein e. V.
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